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zohlbeſttzten tuͤrkiſhen Muſtk bg haten werden.

Die jungen Baͤren laſſen ſich ihr Recht nicht . or Anfang der Hetz zu

& Erſten s.
Nun ird ein famoſer großer Gaͤnßritt 2 , wobey ſich einige geſchichtee, theils verkaph¬
te theils nicht maskirte Rirter rin fin den werden welche einander zu . ſowohl im et
ken, a5 , Der Dei ĩ

— {|. e annen, bevor then wollen. Jeder
kann für ſich zu ſeinem goyn die erbeutete Gans nach ſeinen Sẽſch mn ö
rupft oder ungerupfteinnehmen.

3 wveyten s
2oßt den Gaͤnſeritt ein ungeriſcer Ochs ah, er wundert ſich auſſſeror dent ich daß man in

ſeiner Heimath, von den bevorſtehenden Kampfe im nichts zu wiſſen machte, daher er in aller
Eile die Platzfiguren zum Schiedsrichter aufwirft, daß ſie genau Acht haben ſollen, wie die

Gaſthunde eines H etzfreunded ihre Schuldigkeit thun, und ihn zum zweitenmal einen beruhm¬

ten Solo⸗Faͤnger übe geben, der ihn auf enge Zeiten dieſen Kampfplatz entfernt.
O rittens.

Wird einer der Lithauer Baͤren aus der Falle gejagt, um nur bloß mit Sol⸗ Baͤrnh unden,
theils einhelmiſchen und theils fremden k und gefangen zu werden.

TB. B ierten zs.
Ein großes tapferes Vildſchwein

gie, aus der Falle heraus und ihren Erbfein den entgegen
ſo daß man wvirklich glaubt; es berheere und verzehre alles, die Hunde ſind aber gelaſſener, wei—¬

chen ihren Nippenſtöſſen behutſam aus und fangen dietolle Sanbey ihren Loſern.
NB. NB. NB. .

9

Die beliebte gerngeſehene und mitallem Whfgll auf
genommene kon iſcht .

Dit 3. Hetzpachtung rechnet ſich ez zum beſondern Zergn igen

neigten verehrungswürdigen Publikum dieſes Stuck, welches allgemei.
erh elt⸗

24 auf allſcitiges Begehren noch einmal geſehen zu werden . igt
wird, mit einiger 2zer hön erung

und licht rlichen Auftritten ntnerdings borzuftel¬

len. Es ſcheint als ob dieBären nicht tinen rechten Geſchmack in den Spelſen

gefunden, undihnen ein wenig berſalzen em ien waͤre, ſo wollenſie ſich hey 3
Snhpzenſchmitd rekonumandiren, der ihnenſowaszuſamenmachen möchte,daß
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auch lange nicht bergehen nir de ==fie, mm me gut iig ergeben, damit —

ö. * * 3 7 . ö * 3 — b K —PR ranmerßtienen deren pier in der Qn s 38 N HBlIoin * E ſgſſen 4 7.denrn Ranhhmerdienen deren ner in der 25 101 ſin nichts bieibt. ic Jollen 1.2 . . ;wah ſrhMnIHp * 1 + ſz 6Wohi hallen Wi 1 1e ſie mit dem Uiberreſt daraus kommen können, wenn ſie ni
allenfalls durch den ankommenden Ochſen, der die Köchin auf d l |

und ſich anfragen will, wie es geſchmeckt hat, und der groben San geſtöhret wer
den. Bermuthlich werden dieſe alle pier zufammen ſtehen, die San fangen zu
wollen, aber der Steyrer Hieſel, wird der erſte ſeyn, der ſelbe fangt und in die

Sechsten s.5 (50 * 97 ; . . yr * *Der uͤhergebliehene Ochs weil er ſich fo. dumm und ungeſchickt
wird durch zwey trefliche Fänger auf das ſchärſeſte beſtraft und v

ö * . n,bey der Taſel aufgeführt hat
11 PN JesHaufe geführt, n einem Sold » Hund nach

NB. Siebentens.
Der mächtige Naufer unter allen Bären mit Ramen Berko.

Schon lange hat ihn nicht mehr das Vergnügen getroffen ſeine heſondere Staͤrke, ſein haͤmi¬
ſches Betragen, feine Argliſt wie er feine Feinde empfangt, an den gutgeubten Barnhunden aus:
lich wird es nen ein wenig ſchwer fallen, weun fie 2 und 2 auf ihn gelaſſen kommen, daß if
aber nicht ihglich, ſo iſt ihnen geſtattet ſich zu drey und dier zuſammzügeſrllenz, bis ſie ihn zuunterjochen geden teu, ſollen aber auch dieſe nichts ausrichten können, ſo {eben nach Erforderlich—keit ſchon einige Kuppen in Bereitſchaft, die ihm gewiß das Zapfel ziehen werden.

NB. NB Achten sz.
Iſt der edle ſchoͤne Feuerhirſch nicht mehr zufrieden , daß er heute wie gewöhnlich durch ein

feuriges Faß ſpringen ſoll, er hat ich eine andere Figur ausgebetten; weil er alſo ſehr ſtol; und
ſchou iſt, ſo will er feine Schönheiten, ſo oft als möglich in einen Spiegel ſehen, es wird ihrn
auch geſtattet, ſich durch ein feurigen Spiegel ſo lang betrachten zu köunen, bis ihm der Guſto
vergeht ſich nicht mehr ſehen zu wollen.

Neuntens. |Auf den Wolfen hätte man bald vergeſſen, der wird ſchon lauge gezittert haßen, oß ihn heutes ſo das traurige Lohß trift, haar laſſen n nnſſen, ein geſchickter Wolfohund-verfchett ihn+ SC

NB. NB. NB 3 eh nt en
6Den ſchoͤn gezeichneten Panther aus Tripolis Platz gemacht werde, daß er

feinen Lehrmeiſter widerhohlte Ehr einzulegen vermöge. Der Panther hat ſichs
vorgenommen nicht auf die alte Methode zu rauben, ſondern in der Luft will
er ihn behaupten. Er wird dennoch heute zum drittenmalt, auf die ſehenswür—

digſtt Art mittelſt einer großen ſchönen Feuermaſchin ſamt feinen Raub auf eine
wunderbare Art unter großen Donner und Blitz hoch in die Luft gezogen, ſo
daß es alle Erwartung überſteigt, daß ein dergleichen Thier auf die ſeltenſte
Weiſe dahin gebracht werden konntt.
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Eintrittspreiſe.
Eine Loge fuͤr zwey Perſonen ** * 2 — 1 Dukaten.Erſte Gallerie rechts — = — 2 . .mit geſperrten Sitz — — —— — öErſte Galerie link 8 — — — — — 40 kr.

weyter Stock — — — — ö 82

Die Herrn Offiziere der hieſigen Garniſon zahlen auf der Galerie Noble zo kr.
Die Logen und geſpernten Sitze ſind im Hetzhauſe im erſten Stock zu befallen,

Der Anfang iſt um 5 Uhr.
—— ——2———— —— *
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